
1629 Februar 20 . , "Bim [Gasthof] Ochsen [in Zug] " A
ABRECHNUNG1 [VON KONRAD III . ZURLAUBEN] MIT [PAUL] BENGG, [AUF¬

GEZEICHNET VON BEAT II . ZURLAUBEN]

"An Benggen Rechnung 3 und synem eignen Zedet stath noch vemers
Jn unserer [Hand ?] häbendt.
Nemlichen ISO
An Aman Heinrich Sutter [=S u t e r]
Jtem uss der rmmtz [ in Zug] 400
Jtem Fum den Ankhen uff . . . [ 10 ’000 ] Ritter Tag.

[= 22 . Juni ] · 27
Jtem umb ankhen . IS
Jtem aber ankhen für 1
Jtem umb Schwyn 19
Demnach wegen eins JJehrleins [ - Paul Bengg war Uhr¬

macher ! - ] 44
Jtem so hat er an syner Rechnung funden 19 gl . 20 ss 3
so Jme noch gehörig sye und . . . nit davon stahn wellen.

so wir nit

gl.

gl.

gl. 21 SS
gl. 2S SS
gl. 26 SS
gl.

gl. • · ·



Jtem wegen Solothumer Reys ein blöde schüldt 22 gl.
Also damit man das Recht nit mit Jm bruchen und Zankhen
müessen . hiemit disere Posten an den letsten gere-
stierten 101 gl . 11 ss abzogen . Mit Zwen Zins A. 1627
und 1628 uff beeden höffen [d . h . dem Löbemhof in Cham,
auf den Konrad III . Zurlauben gewisse Besitzrechte
geltend machte , sowie dem Hof von Wolf gang Moos  in
Zug] 2 gagen einanderen äbgrechnet . So plibt er uns ushin
schuldig 189 gl . 30 ss

2
Anträffendt des [Stefano ] Brokhen [=B r o c c h i , Statthalter von Lugano]

schuldt ist selbige bis uff konftig Rechnung so mit dem [ Giovanni Bartolomeo]

Orellen [=0 r e l l i, !Von Locarno ] desswegen Zuothun ist Jngestellt und Je¬

dem synen geburenden antheil Vorbehalten . Des Schmutzers schmuzige Ansprach

ist Hut , und wir uns erkhlart Jm kein antwort noch red schuldig Ze syn ”.

1 ) s . auch AH 83/32
3 ) s . AH 84/48C , 48E

2 ) s . AH 84/48 , 48B

m  84 , 118 - Blatt 118 V leer


	[Seite]
	[Seite]

